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Ziel und Rahmen dieser Arbeitsgruppe

Entwicklung eines Modells zur Wirkungsorientierung, das

– „Sinn“ macht (= Mehrwert für die Beteiligten bringt)

– Rahmenbedingungen berücksichtigt (Rechnungshof, Programm-
Rahmen,…)

– entsprechend ressourcenschonend anzuwenden ist

– auf bestehenden Erfahrungen aufbaut: aktuelle Periode/ vergangene 
Periode/n, andere Förderprogramme, andere Mitgliedsstaaten 

– zwischen „Monitoring“ und „Evaluierung“ unterscheidet

– unter Beteiligung von LAGs, LVLs, BMLRT gemeinsam erarbeitet wird

– auch von allen mitgetragen wird

– bis Ende 2020 fertiggestellt ist



Grobdesign des Prozesses der Arbeitsgruppe
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treffen
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Ergebnis
(Ende 2020)

• Reflexion und Schärfung des 
Modells

• Reflexion der Indikatoren, 
Ergänzung/ Reduktion/ 
Präzisierung

• Diskussion des 
Anwendungssystems

Aufbereitung der 
Grundlagen 
• Evaluierung IFA
• Evaluation Helpdesk/ 

FARNET
• Praxis aus anderen 

Mitgliedsstaaten 

• Reflexion des bestehenden 
Systems – was soll bleiben?

• Anforderungen: „Was soll das 
System leisten?“

• Erste grobe Architektur eines 
neuen Systems

• Evtl. Erste Ideen für gemeinsame 
Indikatoren

• Konkretisierung des Systems 
(Logik)

• Shortlist gemeinsamer Indikatoren
• Rahmen für regionsspezifische 

Indikatoren
• Verknüpfung der beiden Ebenen

Evtl. weitere Testung

19.2. 23.4. Herbst

23.6.
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Ziel des ersten Workshops und leitende Fragen

• Reflexion des bestehenden Systems „Wirkungsorientierung 
LEADER 2014-2020“
– Was war gut/ was soll erhalten bleiben? (auch im Vergleich zu den letzten 

Perioden)
– Was hat weniger gut funktioniert/ was sollte man künftig weglassen?
– Was fehlt?

• Definition des neuen Rahmens: „Was soll das System leisten?“
– Wofür brauchen Bund/ Land/ Regionen Informationen aus 

Monitoring/Evaluierung?
– Welche Art von Informationen werden gebraucht?
– Was ist „must have“ und was ist „nice to have“? 

• Erste Ideen für gemeinsame Indikatoren
• Evtl. erste grobe Architektur eines neuen Systems

– Wie kommt man zu diesen Informationen?
– Was kann Teil eines kontinuierlichen Monitoring sein/ was ist bereits 

Evaluierung?



Agenda

1. Setting the Scene – Gemeinsame Sicht auf diese Arbeitsgruppe
– Einführung und Überblick: Michael Fischer

– Erwartungen des BMLRT an die Arbeitsgruppe/ Rahmen für Wirkungsorientierung aus Sicht des Bundes: 
Christa Rockenbauer/ Julian Gschnell

2. Erfahrungen aus der derzeitigen Periode: 
– Erkenntnisse aus der Studie des IFA: Peter Stoppacher

– Wirkungsorientierung in Oberösterreich: Wolfgang Löberbauer

– Wirkungsorientierung in Salzburg: Petra Bahar

3. Diskussion und Reflexion aus Sicht der LAGs/ Länder/ BMLRT (was soll bleiben / was 
soll sich ändern/ was war zu viel/ was fehlt)

4. „Wie wirkt LEADER?“ – unterschiedliche Blickwinkel auf das, was wir messen wollen
– Wirkungsorientierung im Kontext der eigenen Rollendefinition: Günter Salchner

– Wirkungsdimensionen in LEADER und „Belastbarkeit“ sozialer Indikatoren: Wolfgang Berger

– Europäische Ansätze von Monitoring und Evaluierung unter Berücksichtigung des „LEADER-Mehrwerts“: 
Michael Fischer

5. Rahmen eines neues Wirkungsmodells:
– Was soll es leisten/ was muss es leisten - Diskussion

– Erste Ideen für ein neues Wirkungsmodell: Hypothese „Kompakte gemeinsame Indikatoren + individuelles Set 
regionsspezifischer Indikatoren“

– Weitere Schritte

10.00 –
12.00 Uhr

13.00 –
15.00 Uhr



Ein paar Gedanken vorab



PROJEKT

Region

PROJEKT
PROJEKT

PROJEKT

Beobachtung 2a / 2b:
2a: thematisch/inhaltlich (Erreichung der LES-Ziele)
2b: Entwicklungsfaktoren (Lernen, Umsetzungsprozesse, 
Netzwerke/Sozialkapital, Ressourcen, Governance,…) 

Beobachtung 1:
Erreichung der Projektziele

Maßnahme/ 
PROGRAMM

Was kann im Fokus von 
Wirkungsorientierung 
stehen?

Beobachtung 3a / 3b:
3a: Programmziele/ -indikatoren
3b: Mehrwert von LEADER auf 
Ebene Land / Bund / EU



Quelle: geringfügig adaptiert, nach Evaluation Helpdesk, 2017.

Beziehungen zwischen Umsetzungsmechanismus, LAG-
Tätigkeiten und Mehrwert
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Drei mögliche Dimensionen des 
„LEADER Mehrwerts“

Quelle: Evaluation Helpdesk 2017: Leitlinien. BEWERTUNG VON LEADER/CLLD 

https://enrd.ec.europa.eu/file/12349/download_en?token=eaFhvm7y&filename=twg3_de.docx

https://enrd.ec.europa.eu/file/12349/download_en?token=eaFhvm7y&filename=twg3_de.docx


• Evaluierung des LEADER-Wirkungsmodells durch das IFA 2019: „Wirkungsorientierung 
und Regionalentwicklung“: https://www.bmlrt.gv.at/dam/jcr:799c847b-fcd0-4c5f-86b6-
18ee17a268cb/Studie%203:%20Wirkungsorientierung%20LEADER.pdf

• Soziale Innovation und LEADER (Studie von ÖAR/ ZSI 2018): 
https://www.bmlrt.gv.at/dam/jcr:761edd58-f1ed-4e9c-89d1-
3e3422891c8a/Studie%202:%20Endbericht%20SILEA.pdf

• Leitlinien. BEWERTUNG VON LEADER/CLLD (Evaluation Helpdesk 2017):  
https://enrd.ec.europa.eu/file/12349/download_en?token=eaFhvm7y&filename=t
wg3_de.docx

• FARNET: Evaluating CLLD. Handbook for LAGs and FLAGs. 
https://webgate.ec.europa.eu/fpfis/cms/farnet2/sites/farnet/files/publication/en_farn
etguide15fsu.pdf

• Indikatorenset für Leader 2007 – 2013 zur Steuerung und Qualitätssicherung: 
http://www.baumfeld.at/files/Steuern-03-LEADER_Indikatoren-Set_1_1.pdf

Literaturhinweise
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